
Gegründet 1865.

2«. Jahrgang.

Kcranton Nockrnblslt,
Gs extstiren beute keine besseren fertig gemachten Aleider in

der ganzen Stadt, wie die verkauft von

Nsvke« nnv «riMn»
Zuverlässige Klcider-HSndler «nd «usstafstrer.

No. 22« Lacka. Ave., Scranton, Pa.

Sie sind s« gu I, daß wir jederzeit die Qualität garantiere» tonnen, und wir

erstatten da« Ankauftgeld zurück, wenn sie nicht zufrieden stellen, selbst wenn sie schon getragen sind.
Außerdem sind unsere Preis» die anerkannt niedrigsten in der Stadt Scranton.

«S» ES wird deutsed gesprochen.

Eine Sache von Interesse
für Sie werthe Damen, sür uns ebensowohl, daß Sie unS so oft als möglich be-
suchen, ebenso eine große Ersparniß. Diese Woche zeigen wir eine große Verschte-
denheit in Farben und Mustern von

Ganz seidenen Kleiderbesätzen,

Gerade direkt von den Importeuren bezogen. Sie werden gewöhnlich für 10 bi« IS
Cents die Yard verkauft, unser Preis ist 4 Cent« die Yard. Unser Vorrath ist
groß, aber zu diesen Preisen geht er rasch ab.

Kleiderspitzen, t Z>ard äc
Kleiderhalter, l Dutzend .. 4c
Altidertnöofe, Stahl ocer Elfenbein, Duy,? 4c

Haken und Oehsen, 2 Karten 4c
Kleidereinfassung, t Rolle? 4c
Einband, 2 Rollen
Beste leinene Torchon Spitzen, I Hard 4c

Elastische« Strumpfband, t Zlard tc
üiinenztvirn, t Spule 4c

Maßbander.. «c
Agateinöpfe, 12 Dutzend 4c
Singerhüte, 2 für jc
Kleiderverzierung, l »ard «c
ganc, Kragen-Ruching 4c

Elastische« Eoisetdand 4c

Doppel-Borsen
Vordängnadeln, 1 Dutzeud 4c
Nickel Haarkräu«ler «c

Stahltämme
Rode Hornkämme 4c
Striltnadeln, 5 Stück "

Nadelhalter, 5 Papiere Nadel« u. s. 4c

Zahndürsten 4c
Große Au«wahl Taschentücher für Damen u.

Herren, alle Farben und Muster, da« deste
wa« t»ir je hatten, zu nur 4c

Tle»ila»d Notizenbücher». 4c

Sleveland-Abzeichen 4e

Vorsteck-Bnchstabennadeln. 4c

Petrvleum Geleeflasche 4c
Ralt>g»«achte Frucht 4c
Nachgemachte Weingläser 4c
Versilberte Vasen 4e
Kniff iligarelten, Kistche»,. 4c

Geschichlendücher 4c
Näbmaschinen-Oel? 4c
Hood'« Kölnisch Wasser 4c

Checker« und Brett 4c

Grope dicke Tabltt« 4c

Musik-Noten (SNlZlZi' Klvsi^)

dabe« wir ein« arok' Auswahl und stet« nur die populärsten Lieder. Die Boaen sind »olle Größe
snd" . N°".° dVu.l!ch le-bar, Sie tosten nur j Cent« da« Stück per Post k Ettit« Wir ton-
nen all die Lieder hier nicht anführen, sende, daher für unfein Katalog, der tostenfrei ist.

..... W.....

4 Cents Store,
31« Lackawanna Avenue, SRV.

Offen Abends, "w»

Dr Webla«.

Deutscher Arzt, z
Na. 322 Mulberry St., zwische»

Penn und Wyoming Avenues. i
Office Stunden: Bon 10 Uhr Vormittag« di«

» Uhr Rachmittag«,

DrG,E, Rons,
appr-dinn »r,I.

Osfili und Wohnung:

zgz «dam» Avenue, direkt dem e,ourth»u«

«»rechstunden,
j--

44 üachnnttaa». jö?9 Abend».

Telephon Ro. 3286.

Dr. G. Edgar Dcan^
Spezialarzt sür

Augen-, Nasen-, Ohren-
und HalSletden.

ll?» Hat in Deutschland und Oesterreich studirt
und spricht Deutsch.

Office» »05 Tpruc« Stra?.
Sprechstunden: S-12 Morgen«, 2-b Ra-dm

W. Lange,
Deutscher Arzt,

429 Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Office Stunden: 9-tt Vormittag«. 2.3«
?4.30 Nachmittag« und 7?9 AbendS.

Telephon No. 3292.

Dr7ls7W. King.
Ro. »>rch S«r»tz>,

nahe Cedar Avenue.

Offirestunden: Morgen« bi« S, «°ch-
mittagt di» 2 Abend« nach 7

Telephon lSBb.
WM» Spricht deutsch und englisch.

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt.

431 Spruce Straße, Zimmer No. 6.

Alle zahnärztlichen Arbeiten schnell und ge-
ivissenhast besorgt und garantirt.

Die Deutschen find freundlichst eingeladen,

Deutsche Apothcke,

C. Lorenz.
418 Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Eonrad Schröder,
Ba««eister «nd Contraktor,

»»» Backsteinen und Holz
»nd stellt Reparaturen in kürzeste' Frist her.

VittStou. c
Eine kleine Hütte nahe der Forest

Castle Brauerei brannte früh am Freitag
Morgen nieder.

Patrick Conway, früher von Ore- i
gon, wurde Samstag Abend an einer ?
Eisenbahn in Pittsburg getödtet. >

Dem Edward Kimmey von Oregon '
wurde am Donnerstag in dem Coxton '
Hose der rechte Arm zwischen Karren
zerquetscht. "

Senator James Slocum beabsich-
tigt, nahe der Forest Castle Brauerei ein
große« Sommerhotel zu errichten. Die
Lage ist ausgezeichnet und gewährt eine
Aussicht über das ganze Wyoming Thal.

Der schwere Sturm am Freitag

riß das Blechdach an der Office der hie-
sigen Ofenwerke ab unb der Regen rich-
tete bedeutenden Schaden an.?Auch das
Dach an der Hochschule an Williamstraße
wurde beschädigt.

Ein in der Hobelmühle von Derfhi-
mer ck Griffin an Süd Mainstraße am
Donnerstag Abend durch Funken aus dem
Rauchfange entstandenes Feuer wurde
durch das rasche Eingreifen der Feuerwehr
im Keime erstick».

Der bekannte Kaufmann James
W. Lewis von Towanda, 6S Jahre alt,
beging am Dienstag Selbstmord, indem
er sich eine Kugel durch den Kopf jagte.
Em unausstehlicher Kopfschmerz, für den
er keine Linderung finden konnte, trieb
ihn zu der That.

Der Engländer William Nottel,
dessen Leiche man kürzlich bei den Niagara
Fällen fand, war einst sehr reich, denn
er machte im Alter von 19 Jahren eine
Erbschaft von »200,000 in England.
Er lebte wie ein Lord und von der unge-
Heuren Summ« blieb in einigen Jahren
nur eine kleine Farm im Werthe von
S5OOO übrig, die er seiner Frau als Hoch-
zeitSgeschenk gegeben hatte. Die Arbeit
auf der Bauerei behagte Nottel nicht und
so kam er nach den pennsylvanischen Koh>
lenfeltern, um sein Glück zu suchen; seine
Frau blieb in England. Hier fristete
Nottel mit Noth sein Leben, und auf der
Reise zu seinem Schwager nach Canada
bat er entweder Selbstmord begangen,

> oder ist in die Fluthen de« Niagara hinab
gestürzt worden.

In dem Basement von P. G,

Walsh'S Klempnerwerkstätte an Süd
Main Straße brach kurz nach 10 Uhr am
Sonntag Abend ein Feuer auS, welches
sich aus das Restaurant von P. Costello
und den Cigarrenladen südlich auSbrei'

> tete. Dann fraßen die Flammen weiter
nach den Geschäften von A. Mathews
und W. MathewS. Erst nach zweistün.
diger harter Arbeit war daS Feuer ge-
dämpft und die gleichfalls bedrohte Miners

- Sparbank gerettet. Die zerstörten Ge-
bäude gehörten dem ThomaS Barrett und
der Reap Hinterlassenschaft. Der Ver-
lust an den Gebäuden wird auf 56000,
an den Waaren der verschiedenen Läden
auf »17,000 geschätzt. Der Verlust von

z A. MathewS im Betrage von »1600 ist
nicht versichert.

Geranton. Pa.. den SS. November ISNS.

Wil?e«barr« «»»riebt«».

Das 9. Regiment will an der In-
auguration von Cleveland theilnehmen.

Charles Voight wurde am Samstag
von Elmira hierher gebracht und in daS
Gefängniß abgeliefert.

In kurzer Zeit werden alle IS Mi-
nuten elektrische Wagen von hier nach
Plymouth fahren,

Die hiesigen deutschen Katholiken
werden am JubiläumStage von Bischof
O'Hara eine Excursion nach Scranton
veranstalten, nemlich am 19. Dezember.

Die Pennsylvania Eisenbahn Co.
hat »2,000.000 verwilligt für Verbesser-
ungen an ihren Geleisen und Brücken an
der mittleren Division, hingegen vorläu-
fig nichts in der Gegend von Pittsburg.

Gelegentlich seines Geburtstages
am Donnerstag wurde Herr Geo. A.
Lohmann mit einer Surprise Partie be-
dacht, an welcher u. A. auch seine Eltern
theil nahmen.

Beim Verbrennen von Papier im
Hose eines HauseS an Süd Washington
Straße trug das Dienstmädchen Hannah

Robinson schlimme Brandwunden davon,
indem ihre Kleider Feuer fingen.

--Dem Engländer Williack SimmonS
brach am Dienstag ein Kohlenfall in dem
Del. H. Schacht zu Mill Creek das
Genick. Der Mann war etwa 30 Jahre
alt und Wittwer, mit einem jungen
Sohne.

In Betreff der Lizens für Hazleto-
«er Wirthe entschied Richter Rice am
Montag, daß der County Schatzmeister
den Wirthen den Unterschied zwischen den
Lizensgebühren sür eine City und ein
Borough zurückzuzahlen habe. Luzerne
County verliert dadurch »32,000.

Der slowackische Pastor Joseph
Kossalto von Hazleton, Redakteur des
?Jednota", ist ausgekniffen und es feh-
len bedeutende Kirchengelder. Die Tru-
stces haben einen Verhaftsbefehl gegen
ihn herausgenommen, doch soll er nach
Europa geflüchtet sein,

Jakob Gomer, der Ermordung des
Slowacken Michael Zuptka angeklagt,
wurde am Mittwoch Nachmittag von den
Geschworenen freigesprochen. Es scheint,
daß nicht genau bewiesen werden konnte,
wer den tödtlichen Schuß abfeuerte, und
eine Freisprechung ward allgemein er-
wartet.

D. B. Hendershot. ein bekannter
Contraktor, stand am Freitag in Ply-
mouth zwischen zwei Karren und dieselben
wurden plötzlich zusammen geschoben und

Hendershot derart verletzt, daß er nach
kurzer Zeit starb. Er war etwa 40 Jahre
alt und hinterläßt eine Wittwe mit zwei
Kindern.

Der Buffalo Expreßzug traf am
Samstag an der Hillstraße Bahnkreu-
zung, im südlichen Siadttheile, die Ella
Miland und daS Mädchen lwar todt, als
man es aushob. Die Verunglückte stammte
von Fairview, wohnte mit Frau Bir-
mingham an Eanalstraße und hatte in der
Gegend des Unfalles einen Besuch ge-
macht.

An der Lehigh Valley Bahn bei
White Häven ereignete sich am Sonntag
Morgen.durch das Zerbrechen eines Ra-
des ein Bahnunglück und eS nahm den
ganzen Tag zur Wegräumung der Trüm-
mer, da sechzehn Gondola Karren über
einander gehäuft waren. Ein unbekann-
ter Tramp wurde zu Tode gequetscht, ein
Bremser schwer innerlich und der Brem-
ser James Blake leicht verletzt.

Man glaubt, das Feuer in der
Honeybrook Grube (bei Hazleton) unter-

drücken zu können, ohne die Grube »u
überschwemmen. Die Decke und Seiten-
wände der Grube sind zum Glück außer»
ordentlich stark und ein Einsturz wird
nicht befürchtet, trotzdem die Holzbekleid-
ung verbrannt ist. Um das Feuer an
den angebrannten Kohlen zu löschen, ge-
nügt em Steigen des Wassers um nur
acht Fuß, und man glaubt die Arbeit in
einigen Tagen wieder aufnehmen zu
können.

Grover Cleveland hat es wieder an

einer eindringlichen Mahnung an seine
Partei nicht fehlen lassen. Auf einem
Festessen, welches der bekannte deutsche
Eisenbahnkönig Henry Villard ihm zu
Ehren vergangene Woche in New Dort
veranstaltete, hielt er vor einer gewählten
Gesellschaft, unter der sich Carl Schurz,
Oswald Ottendorfer, Daniel Lamonl
(Hrn. Clevelands Privatselretär), Rich-
ter McVeagh, Don Dickinson. Breckin-
ridge, Ex-Mnyor Grace, William Stein-
way, Calvin S und der Vorsitzende
»es demokratischen Nationalkomites Har-
rity befanden, eine Ansprache. Er deu-
tete auf die gewaltigen Ausgaben hin,
deren Bewältigung das Volk von ihm
und der Partei erwarte. Wenn er dage-
gen seine eigenen unzureichenden Kräfte
abwäge, so beschleiche ihn fast ein Gefühl
der Ohnmacht. Aber nicht allein erfor-
dern diese Aufgaben das Einsetzen aller
Kräfte bis zur äußersten Anspannung,
sondern auch unbedingt« Redlichkeit und

Ehrlichkeit des Willens. Wenn man den
Sieg der Demokratie nach dem Grund-
satze: Dem Sieger die Beute! feiern
wolle, wenn man sich dem geschäftigen
Nichtsthun in der Politik hingeben wolle,
so sei die demokratische Partei verloren,
Sie sei verpflichtet, da« Vertrauen, wel-
ches die Nation in sie setze, voll und ganz
zu rechtfertigen.

So ungefähr lautet« der Sinn der
kurzen, aber inhaltreichen Rede, Man
wird wohl nicht fehlgeben, wenn man
darin einen Dämpfer auf die ehrgeizigen
Pläne der Aemterjäger und einen bered-

ten Appell an die redliche Mitarbeiter-
schaft aller Patrioten erblickt.

Da« amerikanische Deutschthum wird
im nächsten nationalen Abgeordnetenhaus
durch zwanzig Repräsentanten vertreten

sein. Dieselben vertheilen sich auf fol-
gende Staaten: I. Goldzier, Illinois;
I. L. Bretz, Indiana; A. L. Hager,
Iowa; Adolph Mey-r, Louisiana; A.
R. Krieger. H. E. Boen, Minnesota;
R. Barthold, Missouri; E. S. Hart-
man», Montana; I. A. Geissenhainer,
New Jersey; Th. F. Magner, I. S.
Hertel, New Dort; B. Hermann, Ore-
gon ; E. I. Erdmann, M. F. Brosiu«,
L. A. Hamermann, D. B. Heiner, Penn-
sylvanien; Charles Barwig, George H.
Brickner, Emil Baensch, H. A. Fram-
dach, Wisconsin. Folgende von ihnen
sind Republikaner: Hager, Krieger,
Bartholdt, Hartmann, Brosius, Heiner,
Baensch und Frambach; folgende De-
mokraten : Goldzier, Bretz, Meyer, Geis-
senhainer, Magner, Hertel, Erdmann,
Hamermann, Barwig. Brickner; und
Boen ist Unabhängiger.

Unsern Südseite Kunden
zur gefälligen Nachricht, daß der Collek-
tor des ?Wochenblatt" am nächsten
Montag (wenn vie Witterung nicht gar
ziz ungünstig sein sollte) wiederum seine
Runde macht und in der festen Hoffnung,
daß die noch Rückständigen ihre Schuldig-
keit in Ordnung bringen. ES ist nicht
angenehm, das Geld ein zweite? Mal
durch Laufen zu verdienen.

von der Südseite.
Ein Pferd von Contraktor Max Phil-

lips krepirte am Dienstag.
Die hiesigen Demokraten celebrirten

am Mittwoch Abend die Wahl Cleve-
land'« .durch.einen Umzug.

Durch einen Fall von einem Eishause
der Eisen Companie am Dienstag verletzte
sich Henry Hallam von No. 405 Pittston
Avenue nicht unerheblich.

Der Arbeiter Verein hatte am Don-
nerstag eine Abendunterhaltung, bestehend
aus emer dramatischen Aufführung und
Musik.

Die Schadenersatzforderung von Peter
Schmitt gegen Samuel Morris »st gütlich
geschlichtet und die Klage daher zurückge-
zogen worden.

Kelly Casey haben in der Person des
Herrn John A. Kaiser von New Jork
einen der besten Alebrauer im Lande en-
gagirt.

Die Hochzeit von Frl. Lina Lefkowitz
mit Herrn Max Uram fand am Dienstag, ,
den 22. Nov., in der Hickorystraße Syna-
goge statt.

Zwischen den zwei Dämmen entlang
der Stafford Meadow Brook wird die
Scranton Gas Wasser Kompanie einen
dritten Damm bauen, welcher 500,000,-

(XX) Gallonen Waffer saffen soll.
Bei der Armenbehörde meldete sich am

Freitag auch eine Frau Charles Klein
von Cedar Avenue, welche mit drei Kin-
dern mittellos dasteht. Ihr Mann, ein
verlottertes Subjekt, hatte sie am Dien-
stag zuvor verlassen.

Goldene und silberne Uhren kaufe
ich in solch großen Quantitäten direkt von
denLabrikanten ein, daß ich den Käufern
die Profite de« Zwischenhändlers ersparen
kann. E. Schimpfs, Juwelier.

Der Scranton Grütli Verein feierte
am Donnerstag Abend in der Germania

Halle sein 25jährigeS Stiftungsfest mit
Reden, Gesängen, Musik und anderen
Unterhaltungen, die großen Anklang

fanden.
Eine Petition ist im Umlauf, um den

dritten Distrikt der 19. Ward in zwei
Distrikte einzutheilen, und zwar derart,
daß die Theilungslinie Crown Avenue,
nördlich und südlich, sein würde, mit dem
Wahlplatz an Neuis' Ecke. Irving Ave-
nue und Alder Straße. Der dritte Di-
strikt umfaßt gegenwärtig 647 Wähler,
jedenfalls zu viel für einen einzelnen
Stimmplatz.

In den Abendschulen scheinen sich oft
nur die schlechtesten Elemente eine« Di-

strikte« anzusammeln, um deit Cursu« zu
stören und die L«hrer zu chikanieren. Am
ersten Abend der Eröffnung der Abend-
schule in No. 10, 19. Ward, ward «ine
der Lehrerinnen mit Waffer begossen;
und am Freitag wurden wieder zwei
Rangen verhafte«, weil si« Störung ver-
ursachten, anstatt sich zu bestreben, etwas
ordentliches zu lernen.

Am Samstag Abend und Sonntag
war infolge der Zahltage auf der Süd-
seite ?Polen offen", und die Polizei ge-
nügte kaum, um alle Ruhestörungen zu
unterdrücken, trotzdem sie beständig auf
den Beinen. Das Gejohl und Geschrei
übertönte das Kitiriki! bei weitem. Am
Tonntag Abend war die PittSton Avenue
angefüllt mit Spaziergängern, unter die-
sen viele Bengel und Dirnen, die hinter
den Ohren noch nicht trocken waren. Die
Eltern sollten sich doch fragen, wohin dieS
führen soll?

Trotz dem verächtlichen Gefasel der
?Tribune", Wm. Connell werde infolge
des Wahlresultates eine beabsichtigte
Vergrößerung seiner Wollwaarenfabrik
nicht vornehmen, ist die Arbeit daran be-
reits begonnen worden, und zwar wird
der neu« Bau 8V b«i 60 Fuß und drei-
stöckig ; nach dessen Vollendung werden

z eindrittel mehr Leute beschäftigt.?Wm.
Connell ist zu scharfsichtig, um zu glauben,
daß die demokratische Partei etwa« thun

, wird zur Schädigung der Fabrikintereffen
, ?denn da» wäre der rein« Selbstmord.
» »S» Im Schvhstore von Gebr. Fisch

« an Cedarstr. findet man die beste Waare.

Dr.C.L.THourat.
Deutscher Zahnarzt,

Vckr Washington und Linden Straße.
verbesserte künstliche Zähne

fernen und den Wangen die Rundung und da«
frische «»«seden zu erhalten. Rechne» nicht« für
Ausziehen mit Ga», wenn Zähm bestellt «er-

überraschen Alle; Gold, und
eine Spezialität.

Dr. E. L. T h « u r a t.

EhaS. D. Renffer.
528 Lackawanna Avenue 62S

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel

Daniel G. Gelbert,

Apotheker und Chemiker.
402 S. Washington Avenue

Ecke River Straße.

Dem «»fertige» von Rezepten bei Tag und
R-cht besondere «ufinertsamteil gewidmet.

Reinste Arzneimittel und Patent-Medizinenso billig wie sonstwo, Telephone Ro, 74,

Hermann Ofthaus.
Deutscher Stechtsanwalt,

Zimmer Sl, Commonwealthgebäude,

hat in Deutschland studirt und spricht Deutsch.

SZ. G, Ward. 'S. «.»orn.
Sc

Neehts - Anwälte,
Office, 429 Lackawanna Ave.

R. A. Ztmmerman,
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyo-mg Ave.

Zeilke's Hotel.
215 Pen« Ave., Serailto«. Pa.

Rhein-, Mosel- und Unflarweine
Albert Zenke.

Neueste

Muster
von

Putzwaaren
jeder Art.

Reichste Auswahl
von

Damen-Zacken,
Gslpe«,

» wie auch

Kleiderstoffe,
(VKKBB LNOVS.)

Unterkleider,
Tuche u. Weißzeuge.

L»n Bezug aus Qualität der Waaren lassen
X? wir un« von «jemand übertreffen, und in

Aeltester deutscher Ellenwaareu-
lade« i» der Stadt Serauto».

?o

Walters
No. ISS Wyoming Avenue,

in der Goal Exchange.

Svde Varker Stotiie«.
Die Eheleute Friedrich Brandt,

hinter No. 430 Neunter Straße wohn-
haft, beerdigten am Montag ein Söhnlein.

Infolge verschiedener Exekutionen
wurden am Dienstag die Orchard Prefer-
ving Werke an West Lackawanna Avenue
vom Scheriff geschloffen.

Eine Tochter des Herrn JohnHenry Niemeyer, die im Frühjahre von
der Hochschule graduirte, hat eine Stelle
als Lehrerin einer der Providence Abend-
schulen erhalten.

IS" Große Auswahl von Silberwaa-
ren. Statuetten, geschliffene Glaswaaren,
echte Chinawaaren, zum praktischen Ge-
brauche und zur Zierde. Als Geschenke
sind diese besonder« empsehlenswerth.
E. Schimpfs, Juwelier. 4S

Der alte Fritz Wisemann hatte bor
einiger Zeit ein« Scheidungsklage gegen
seine Frau Elisabeth anhängig gemacht,
weil sie ihn verlassen hatte. Jetzt hat
er die Klage zurückgezogen, da er den
Skandal einer Scheidungsklage nicht mit
ins Grab nehmen wolle.

Beinahe ein volles Jahr plagte
mich ein Husten. Das beständige Kratzen
im Halse blieb nach wenigen Dosen von
Dr. August König's Hamburger Brust-
thee aus, der Schleim löste sich und nachGebrauch von ein paar Palleten ver-
schwand der Husten gänzlich. Fred
Schultz, Columbus, Ohio.

Thomas Davies von der Westseite
wurde am Samstag Morgen bei Price-
burg, wo er in Kohlsnlanv intereffirt ist,
von zwei maskirten Kerlen angehalten,
die drei Schüsse aus geringer Entfernung
auf ihn abfeuerten. Die letzte Kugel
streifte leicht seinen Kopf und er stürzte
besinnungslos zusammen; so fand ihn
eine halbe Stunde später ein Arbeiter
namens Williams. Die Wunde ist un-
gefährlich.

Beinahe hätte die Feier der hiesigen
Demokraten am Donnerstag Abend ein
größeres Freudenfeuer veranlaßt, als
zuerst beabsichtigt war. Neben dem Nede-
halten wurden auch Feuerwerke abge-
brannt, und diese setzten zuerst das Dach
der Star Apotheke von Tom Jones in
Brand. Eine Stunde später entstand
nochmals aus der gleichen Ursache nn
Feuer in der Scheuer von Dr. I. M.
Williams und an dem Vordache von Frau
Saxe's Putzwaarengeschäft. Keines der

Feuer war von Belang oder von erheb-
lichem Schaden begleitet.

Leset das ?Wochenblatt" regel-
mäßig ; »s kostet nur S 2 00.

Hyde Parker Kunden
wird der Collektor am nächsten Montag
nochmals einen Besuch machen, und hof-
fen wir auf pünktliche Bezahlung. Mit
faden Entschuldigungen können wir un-sern Verbindlichkeiten nicht nachkommen;
wohl aber dann, wenn jeder Abonnent
seine Schuldigkeit thut.

Da« Tbal abwärt«.

Taylor.?Johnny AyerS von hier fuhr
vergangene Woche nach Spring Brook
zur Jagd und als er aus dem Fuhrwerke
stieg, entlud sich zufällig sein Gewehr und
die ganze Ladung drang ihm oberhalb
dem Ellbogen in den linken Arm, Mus-
keln, Fleisch und Knochen zerfetzend. Der
Arm mußte amputirt werden. AyerS ist
21 Jahre alt.

So ziemlich der einzige Patriot,
welcher keinen Anspruch auf das hiesige
Postamt macht, ist ein armer irländischer
Tagelöhner, der an der Grenz« von Mud-
town wohnt.

In der Holden Grube zu Feltzville
entzündete sich am Samstag ein soge-
nannter (-as Llover und da daS Feuer
sich den Kohlen mitzutheilen drohte, wurde
eine Arbeiterabtheilung hinab gesandt,
um das Feuer zu bekämpfen. Die Leute
arbeiteten während des ganzen Sonntags
m wechselnden Trupps, und am Montag
war man gezwungen, Wasser hinab zu
leiten. Während vierzehn der Arbeiter
in einem sticklufthaltigen Theile der
Grube tbätig waren, wurden sie von den
Gasen übermannt und man fand sie spä-
ter entlang d«S GangwegeS liegen. ES
gelang, sie alle lebend zu Tage zu brin-
gen, doch waren mehrere derart angegrif-
fen, daß man sie nach Hause schaffen
mußte. Am Montag Abend ward ein
zweiter Arbeitertrupp in gleicher Weise
betroffen und mehrere der Leute waren
nahezu leblos, als man sie zu Tage
brachte, hatten sich aber bis Mitternacht
wieder erholt. Am Dienstag Morgen
endlich schien daS Feuer unterdrückt, doch
ließ man der Vorsicht halber noch immer
Waffer in die Grub- hinab. Die durch
Gase betäubten Arbeiter sind sämmtlich
außer Gefahr.

Von Petersburg.

Polizist LouiS Görlitz hatte aus
Do.inerstag Nachmittag seine College«
von der Polizei und einige intime Freunde
zu einem HochzeitSschmauße eingeladen,
der im Lochiel Hotel von George Farber
stattfand und wobei eS hoch herging.
Sergeant Dieter überreichte dem Festge-
ber namens der Anwesenden ein substan-
tielles Geschenk. Reden, Toaste, Gesänge
und die ausgezeichneten Erfrischungen
trugen dazu bei, daß die Gesellschaft in
eine sehr animirte Stimmung gerieth.

MS" Frau E. L. Smith, früher in
Hawley wohnhaft, giebt Klavierunter-
richt. Anmeldungen bitte I3IS Ash
St., Scranton (Petersburg), zu adres-
siren. Z7ba

ÜLtAdliLksä 1365-

Stummer »7.

Der ursidele Kahlkopf.

Mtl.: Ich bin ein Preuße ». >

Ich bin ein Kahlkopf! Kennt Ihr meine Platt- t
Sie ist gebahnet wie der Turner Tanjlokal;
Nicht falsch bedeckt, nicht tapejirt'mit Watte
Miteinem Worte, sie ist ?glatt wie 'n Aal!"

Und alle schöne Frauen '

Gestehen im Vertrauen:
?Der würd ge Herr gefallt mir ungemein!"
Ich bin ein Kahlkopf »ill ein Kahltopf sei« !

Und bin ich auch sehr statt e»t»>ößt »on oben
Vom Halse abwart« hülle ich mich ein;
Oft hör ich mich »on jungen Damen lote« -

?Der Plattenberger geht doch immer fein!"
Und muß ich endlich mit der Sprach' herauf
E« ist da« »Bell Tlothwg House*.
Giebt Jedermann?ob dichtbehaart,.ob kahl
Zu billigsten Preisen allemal!

Kniehosen, dauerhafte Waare, 25c, »Sc, SVc.
«in»er»n,üge. i?tt Jahre, »1, Bl.öv, ß!t.
Moderne Beinkleider für Männer

reduzirt von ?5 zu tz3.75.

Lei! OlotdivZ llouse,
S3V Lackawanna Avenue.

Schild zur goldenen Glocke.

«tablirt ISSN.

Wechsel, Passage

Feuer Versicherungs Geschüft,

Wm. K. Kiesel.
No. SIS Lackawanna Avenue,

Germania
Lebensverficher»«gs-Gkstllsch«st

»on Stew Bork.
A. Eonrad il Sohu, Scranton «ge-ten

Feuer- und Unfälle - Versicherung
in den bewährtesten Gesellschaften,.wie z, «.

der ?Merchant«" von Stewart, », Z.
Alle un« anoertrauten »eschäste werdeng«

wiffenhaft und rasch erledigt,
A. Toarad « Sohn,

Ecke Penn Spruce Stra?.

LaSa»a»na Farbe» Fabrik,
4Z4 Spruce Straße, nahe Washington «Venne.

Atlantic Paint, Ready Mized,
(Streichfertige Farben.)

BW Gute, dauerhafte Waaren i hillige Preise.

Tha». Zang. F. Kapme^er

Zang « Co.,
Dampf Botlling Werke,

12 t Penn Avenue.
gabritanten »»n

Zrauben-Soda, Birch-Bler, Sodawasser, Sar-
saparilla, Selter«-Wasser, Belfast Ginger

Ale, Srab Apple Sider.
Lagerbier und Porter in Flasche» für de»

Hausgebrauch «erden kostenfrei in « Ha»« «e
liefert. No. 592.

Bergeßtnicht,

?re «« an
erhalten kann An großer und eleganter Bor-
ratb der neuesten Muster, auf die solideste Ar«
verfertigt, fortwährend vorräthig; alle »er-
tauften »rtitel werden garantirt

Reparaturen an Uhren und luwe-
len wird spezielle »ufmertfamteit geschenkt,

<l« wird imSeschäft deutsch
gesprochen.

E. W. Freemau,
Blöser Block, ltcke Penn >ve. und Eprucestr.

Kred. Hummler,

S2« Lackawanna Avenue.

Bier-Brauerei

Chas. Stegmaier Sons.
WilkeSbarre. Pa»
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